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Abkiirzungen

Ifd.
Nr.
d.

laufend(e)
Nummer

des

dar. darunter

gm Quadratmeter
cbm = Kubikmeter

Zeichenerkldrung

0 = weniger als die Halfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts

- = nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Hinweise:

Abweichungen in den Summen erkldren sich aus dem Runden der Einzelwerte.

BaumalRnahmen an bestehenden Gebauden kénnen auch zur Verringerung der Anzahl der Wohnungen
sowie der Wohn- bzw. Nutzflache fiihren. Aus diesem Grund kénnen in den Tabellen auch negative
Werte erscheinen.
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Vorbemerkungen

Mit Beginn des Jahres 1991 wurde in Sachsen-
Anhalt die Bautatigkeitsstatistik nach bundesweit
geltender Methodik eingefiihrt. Diese Statistik
wird far alle genehmigungs- und
zustimmungspflichtigen sowie landesrecht-
lichen Verfahrensvorschriften unterliegenden
Hochbauvorhaben durchgefuhrt. Sie liefert
Ergebnisse Uber die Struktur, den Umfang und
die Entwicklung der Bautatigkeit und ist somit ein
wichtiger Indikator fiir die Beurteilung der
Wirtschaftsentwicklung im Bausektor.

Es werden alle Gebaude mit Wohnraum und alle
Nichtwohngebdude mit mehr als 350 cbm
Rauminhalt oder 18 000 EUR veranschlagte
Kosten in die Erhebung einbezogen. Dabei
werden die Baumallnahmen erfasst, bei denen
Wohnraum oder sonstiger Nutzraum geschaffen
oder verandert wird.

Auskunftspflichtig sind die Bauherren, die mit der
Baubetreuung Beauftragten, die Bauauf-
sichtsbehdérden sowie die Gemeinden. Der
Meldeweg verlauft Gber den Bauherrn an das
Statistische Landesamt fir Genehmigungs-
freistellungsfélle sowie fur die zustimmungs-
pflichtigen Bauvorhaben (insbesondere
Staatshochbaudmter sowie das Landesver-
waltungsamt fir MalBnahmen nach dem
Bundesimmissionsschutzgesetz). Flir genehmi-
gungspflichtige Bauvorhaben verlauft der
Meldeweg Uber den Bauherrn an das
Bauordnungsamt und von dort zum Statistischen
Landesamt.

Definitionen

Baugenehmigung: Eine Baugenehmigung ist
die Erteilung einer Erlaubnis durch die 6&rtlich
und sachlich zustandige Behorde, eine
Baumalnahme durchfithren zu diirfen, bei der
Wohnraum oder sonstiger Nutzraum
geschaffen oder veradndert wird. Als Bauge-
nehmigung gilt auch eine vorlaufige, mit
Auflagen versehene oder eine Teilbauge-
nehmigung. Zu den erteilten Baugenehmi-
gungen rechnen auflerdem nicht zurlck-
gewiesene Bauanzeigen und Zustimmungen des
Bundes und der L&nder.

Hochbauten: Hochbauten sind Bauwerke, die
sich im Allgemeinen wesentlich Uber der
Erdoberflache erheben.

Gebaude: Gebaude sind selbstandig benutz-
bare, Uberdachte Bauwerke, die auf Dauer
errichtet sind und die von Menschen betreten
werden kénnen und geeignet oder bestimmt
sind, dem Schutz von Menschen, Tieren oder
Sachen zu dienen. Dabei kommt es auf die
UmschlieBung der Wande nicht an.

Wohngebdude: Wohngebaude sind Gebaude,
die mindestens zur Halfte - gemessen an der
Nutzflache (DIN 277) - Wohnzwecken dienen.
Nebennutzflachen in Wohngebéauden
(Abstellrdume u.8.) werden zur Bestimmung des
Nutzungsschwerpunktes nicht herangezogen.

Nichtwohngebaude: Nach der Systematik der
Bauwerke sind Nichtwohngebdude solche
Gebaude, die Uberwiegend fir Nichtwohn-
zwecke bestimmt sind, d.h. Gebdude, in denen
mehr als die Halfte der Gesamtnutzflache
Nichtwohnzwecken dient.

Anstaltsgebdude: Anstaltsgebdude  sind
Nichtwohngebdude, in denen Uberwiegend
Personen untergebracht sind und die mit Ein-
richtungen flr eine zentrale Haushaltsfiihrung
ausgestattet sind. Dazu zahlen
Krankenhduser,  Altenpflegeheime, Kinder-
heime, Ferienheime, Kasernen u.a..

Heime, in denen Personen mit weitgehend
eigener Haushaltsfihrung leben (z.B. Arbeiter-
wohnheime), zédhlen zu den Wohngeb&uden,
die darin enthaltenen R&ume als sonstige
Wohneinheiten.

BaumaRBnahmen an bestehenden Gebiuden:
BaumalRnahmen an bestehenden Geb&uden
sind bauliche Veranderungen an bestehenden
Gebéduden durch Umbau-, Ausbau-,
Erweiterungs- oder Wiederherstellungsmaf3-
nahmen. In diesen Fallen wird zum Zeitpunkt
der Baugenehmigung nicht nur der Zustand
des Gebdudes nach Durchfiihrung der
BaumalRnahme (neuer Zustand), sondern auch
der vorherige Zustand erfasst.



Errichtung neuer Gebaude: Unter Errichtung
neuer Gebaude werden Neubauten und
Wiederaufbauten verstanden. Als Wiederaufbau
gilt der Aufbau zerstérter oder abgerissener
Gebaude ab Oberkante des noch vorhandenen
Kellergeschosses.

Wohnung: Eine Wohnung ist die Summe der
R&ume, die die Fihrung eines Haushalts
ermdglichen, darunter stets eine Kiiche bzw. ein
Raum mit Kochgelegenheit. Eine Wohnung hat
grundsétzlich einen eigenen abschlieBbaren
Zugang unmittelbar vom Freien, einem
Treppenhaus oder einem Vorraum, ferner
Wasserversorgung, Ausguss und Toilette, die
auch auferhalb des Wohnungsabschlusses
liegen kénnen.

Alle Wohneinheiten, die nicht als Wohnung
anzusehen sind, gelten als sonstige Wohn-
einheiten.

Wohnraume: Wohnrdume sind Raume, die fir
Wohnzwecke bestimmt sind und mindestens
eine Wohnflache von 6 gm haben. Sie werden
nach Zimmern und Kichen unterschieden.

Wohnfldche: Wohnflache ist die Summe der
anrechenbaren Grundflachen der Rdume, die
ausschliellich zu einer Wohneinheit gehdren.
Zur Wohnflache von Wohnungen gehdren die
Flachen von  Wohn- und  Schlafrdumen,
Kichen und Nebenrdumen (Dielen, Abstell-
raumen, Bad und dgl. mit einer lichten H6he von
mindestens 2m). Raumteile mit einer lichten
Hoéhe von 1 - 2 m werden nur mit halber Flache,
unter 1 m gar nicht angerechnet. Balkone
werden mit einem  Viertel ihrer Flache
berlcksichtigt. Nicht gezahlt werden Flachen
der Zubehoérrdume (z.B. Keller, Waschkiche,
Dachbéden etc.), der Wirtschaftsrdume
(Vorratsraume, Abstellrdume aufierhalb von
Wohnungen) sowie der Geschéaftsraume und
der zur gemeinsamen Nutzung verfligbaren
R&ume.

Nutzflache: Unter der Nutzflache versteht man
die anrechenbaren Flachen in Gebduden oder
Gebaudeteilen, die nicht Wohnzwecken dienen.
Die Nutzflache ist die Flache, die sich ergibt,
wenn von der Nutzfliche nach DIN 277 die
Wohnflache abgezogen wird. Zur Nutzflache

gehéren die Hauptnutzflachen und die
Nebennutzflichen gemafl den Nutzungsarten
Nr. 1 - 7 der DIN 277, Teil 2, nicht jedoch die
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrsflachen.

Rauminhalt: Der Rauminhalt ist das von den
aulieren Begrenzungsfldchen eines Gebdudes
eingeschlossene Volumen (Bruttorauminhalt) ;
d.h. das Produkt aus der tberbauten Flache und
der anzusetzenden Hbhe, es umfasst auch den
Rauminhalt der Konstruktionen.

Veranschlagte Kosten: Veranschlagte Kosten
im Sinne der Bautatigkeitsstatistik sind die
Kosten der Baukonstruktion (einschliel. der
Erdarbeiten) ; die Kosten der Installationen,
deren Dbetriebstechnischer Anlagen und die
Kosten fir betriebliche Einbauten sowie fir
besondere Bauausfuhrungen.



Abb. 1 Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau insgesamt

nach Kreisen

- im Februar 2008 im Vergleich zum Februar 2007 -
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Abb. 2 Anzahl der Baugenehmigungen insgesamt fiir Wohn- und
Nichtwohngebaude
- Februar 2007 bis Februar 2008 -

2007 | 2008
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Abb. 3 Genehmigungen insgesamt im Wohn- u. Nichtwohnbau (Neubau) — Februar 2008
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1. Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebaudearten und Bauherren - Monat Februar 2008

Alle BaumaRnahmen

Wohnungen sonst. Wohneinh. veran-
Gebaudeart Gebaude/
Nutz- Wohn- schlagte
Lfd. | T Baumaf- flach . . 5 Kosten d
Bauherr nahme ache ins- Wohn- ins- Wohn- | raume osten des
Nr. gesamt | flache gesamt | flache Bauwerks
Anzahl 100 gm Anzahl 100 gm Anzahl 100 gm Anzahl 1000 EUR
A. Wohnbau
1 Wohngebaude mit 1 Wohnung
2 Wohngebdude mit 2 Wohnungen
3 Wohngebaude mit 3 und
mehr Wohnungen
4 Wohnheime - - - - - - - -
5 Wohngebédude zusammen 174 - 10,6 147 178,0 - - 648 19 884
6 dar. Wohngebaude mit Eigentums-
wohnungen 2 - 23 9,3 - - 83 772
Von den Wohngebauden entfielen auf
7 Offentliche Bauherren 1 - - 0,1 - - - 21
8 Unternehmen 37 - 38 19 321 - - 5 4 676
davon
9 Wohnungsunternehmen 32 - 49 18 29,9 - - 2 4233
10  Immobilienfonds - - - - - - - -
11 sonstige Unternehmen (ohne
Wohnungsunternehmen) 5 1,1 1 2,2 - - 3 443
12 Private Haushalte 135 - 83 129 147,4 - - 646 14 937
13 Organisationen ohne Erwerbszweck 1 1,5 -1 - 15 - - - 3 250
B. Nichtwohnbau
14 Anstaltsgebaude 2 18,7 - - - - - 3554
15 Biro- und Verwaltungsgebaude 5 22,3 - - - - - 2475
16 Landwirtschaftliche Betriebsgebaude 3 12,1 - - - - - 174
17 Nichtlandwirtschaftliche Betriebs-
gebédude 30 173,7 2 1,5 - - 10 9832
18 dar. Fabrik- und Werkstattgebaude 8 96,7 - - - - - 6010
19 Handels- und Lagergeb&ude 16 59,5 2 1,5 - - 10 2989
20 Hotels und Gaststatten 3 5,6 - - - - 513
21 Sonstige Nichtwohngebaude 9 38,0 - - - 18 - 34 - 18 8210
22 Nichtwohngebaude zusammen 49 264,8 2 1,5 - 18 - 3,4 - 8 24 245
Von den Nichtwohngebzuden
entfielen auf
23 Offentliche Bauherren 7 35,3 - - - 18 - 34 - 18 7 826
24 Unternehmen 30 209,1 2 1,5 - - 10 13403
25 dar. Produzierendes Gewerbe 12 111,8 - - - - - 6742
26 Handel, Dienstleistungen,
Versicherungsgewerbe 15 85,8 2 1,5 - - 10 6 495
27 Private Haushalte 6 4.2 - - - - - 193
28 Organisationen ohne Erwerbszweck 6 16,2 - - - - - 2823




Noch 1. Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebaudearten und Bauherren - Monat Februar 2008

Errichtung neuer Geb&ude

dar. in Wohnungen sonst. Wohneinh. veran- Lfd.
Ge- Fertig- Raum- Nutz- Wohn- schlagte
baude teilbau- inhalt flache ins- Wohn- ins- Wohn- rdume Kosten des Nr.
weise gesamt flache gesamt flache Bauwerks
Anzahl 1000 cbm | 100 gm Anzahl 100 gm Anzahl 100 gm Anzahl 1000 EUR
A. Wohnbau
96 10 59 0,3 96 119,8 - 499 12189 1
1 - 1 - 2 1,5 - 5 130 2
5 - 16 - 29 27,5 - 74 3508 3
- - - - - - - - - 4
102 10 75 0,3 127 148,7 - 578 15 827 5
1 - 2 - 4 3,7 - 13 279 6
- - - - - - - - - 7
7 - 15 - 27 27,4 - 74 3633 8
5 - 14 - 25 25,0 - 63 3372 9
- - - - - - - - - 10
2 - 1 - 2 2,4 - 11 261 11
95 10 60 0,3 100 121,4 - 504 12194 12
- - - - - - - - - 13
B. Nichtwohnbau
2 - 11 18,7 - - - - 3554 14
4 1 11 22,9 - - - - 2343 15
3 2 6 12,1 - - - - 174 16
17 7 128 161,2 - - - - 8412 17
4 - 79 87,5 - - - - 5537 18
8 6 38 56,4 - - - - 2052 19
2 - 3 55 - - - - 503 20
5 1 16 19,9 - - - - 2386 21
31 11 172 234,8 - - - - 16 869 22
2 - 16 19,2 - - - - 2421 23
19 9 145 197,0 - - - - 12008 24
8 2 87 104,5 - - - - 6515 25
9 5 53 81,6 - - - - 5347 26
6 2 2 4,2 - - - - 193 27
4 - 8 14,4 - - - - 2247 28
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2. Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach Kreisen - Insgesamt
01.01.2008 — 29.02.2008

Alle BaumalRnahmen

Wohngeb.mit Eigentums-

Lfd. Kreisfreie St.tadt Gebéaude/ Wohnungen veran- wohnungen
Nr. nahme ins- Wohn- N darin
Land gesamt flache Bauwerks Gebaude Wohnungen
Anzahl 100 gm Anzahl 100 gm 1000 EUR Anzahl
1 Dessau-Roflau, Stadt 16 14,4 5 8,9 1703 - -
2 Halle (Saale), Stadt 50 29,5 74 68,2 14 221 3 15
3 Magdeburg, Stadt 61 15,7 62 62,8 9521 2 22
4 Altmarkkreis Salzwedel 23 32,4 7 14,5 3188 - -
5 Anhalt-Bitterfeld 40 338,3 28 36,7 30 390 - -
6 Borde 29 348,6 14 20,0 23707 - -
7 Burgenlandkreis 34 15,9 22 26,1 3751 - -
8 Harz 50 120,1 53 59,9 17 548 - -
9 Jerichower Land 30 69,6 15 18,9 6737 - -
10 Mansfeld-Stidharz 30 53,8 12 15,0 3828 - -
11 Saalekreis 36 20,8 24 27,2 5216 1 3
12 Salzlandkreis 11 1,8 12 7.6 1112 - -
13 Stendal 22 9,9 14 16,2 1963 - -
14 Wittenberg 32 32,7 19 20,5 4 440 - -
15 Sachsen-Anhalt 464 1103,5 361 402,4 127 325 6 40




3. Genehmigungen im Wohnbau nach Kreisen - Neubau
01.01.2008 — 29.02.2008

Errichtung neuer Wohngeb&ude

andkreis Ge- Raum- schlagte
N Land e el ins- Wohn- Ig)::(jvr;?és Gebéude darin
gesamt flache Wohnungen
Anzahl 1000 cbm Anzahl 100 gm 1000 EUR Anzahl
1 Dessau-RoRlau, Stadt 6 4 6 7,6 770 - -
2 Halle (Saale), Stadt 26 30 76 63,5 6 362 2 10
3 Magdeburg, Stadt 32 17 32 37,8 3464 - -
4 Altmarkkreis Salzwedel 5 5 5 10,5 1188 - -
5  Anhalt-Bitterfeld 17 15 24 29,6 3370 - -
6 Borde 13 8 13 16,6 1720 - -
7  Burgenlandkreis 12 8 12 16,3 1839 - -
8 Harz 21 26 43 49,6 5654 - -
9  Jerichower Land 13 7 13 15,8 1648 - -
10  Mansfeld-Stidharz 10 6 10 11,8 1293 - -
11 Saalekreis 17 12 20 24,0 2 350 1 3
12  Salzlandkreis 4 2 4 4,7 475 - -
13  Stendal 9 6 9 11,0 951 - -
14 Wittenberg 14 10 17 17,4 2 069 - -
15  Sachsen - Anhalt 199 156 284 316,1 33153 3 13

11
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4. Genehmigungen im Nichtwohnbau nach Kreisen - Neubau

01.01.2008 — 29.02.2008

Errichtung neuer Nichtwohngeb&ude

Lid. Kreisfreie Stadt Wohnungen veran-
Landkreis Ge- Raum- Nutz- schlagte
NI g baude inhalt flache insgesamt Woﬁi]tligche I(Bo::svr:;kis
Anzahl 1000 cbm 100 gm Anzahl 100 gm 1000 EUR
1 Dessau-RoRlau, Stadt 3 7 12,5 - - 530
2 Halle (Saale), Stadt 2 20 22,5 - - 2800
3  Magdeburg, Stadt 1 12 23,1 - - 1750
4 Altmarkkreis Salzwedel 8 22 28,7 - - 1062
5  Anhalt-Bitterfeld 11 265 334,2 - - 25863
6 Borde 11 322 350,3 - - 21405
7  Burgenlandkreis 4 11 23,1 - - 1160
8 Harz 11 73 1171 1 1,6 9318
9  Jerichower Land 6 62 67,4 - - 3926
10  Mansfeld-Stidharz 8 33 52,5 - - 1572
11 Saalekreis 7 7 14,2 - - 1936
12 Salzlandkreis - - - - - -
13 Stendal 4 7 13,2 - - 366
14 Wittenberg 5 14 24,9 - - 1769
15 Sachsen - Anhalt 81 853 1083,7 1 1,6 73 457




5. Genehmigungen im Wohnbau nach Kreisen - Neubau
- Wohngebéude mit 1 oder 2 Wohnungen -

01.01.2008 — 29.02.2008

Kreisfreie Stadt

Errichtung neuer Wohngebaude mit 1 oder 2 Wohnungen

Lfd. Landkreis . Wohnungen veran-
Gebéude Rauminhalt utz- . schiagte

NF. flache ins- Wohn- Kosten des

Land gesamt flache Bauwerks

Anzahl 1000 cbm 100 gm Anzahl 100 gm 1000 EUR
1 Dessau-Rollau, Stadt 6 4 - 6 7,6 770
2 Halle (Saale), Stadt 22 13 - 22 27,7 2940
3 Magdeburg, Stadt 32 17 - 32 37,8 3464
4 Altmarkkreis Salzwedel 5 5 0,1 5 10,5 1188
5 Anhalt-Bitterfeld 16 9 - 16 23,4 1870
6 Borde 13 8 0,3 13 16,6 1720
7 Burgenlandkreis 12 8 - 12 16,3 1839
8 Harz 17 13 1,3 18 25,8 2425
9 Jerichower Land 13 7 - 13 15,8 1648
10 Mansfeld-Siidharz 10 6 - 10 11,8 1293
11 Saalekreis 16 11 - 17 21,5 2148
12 Salzlandkreis 4 2 - 4 4,7 475
13 Stendal 9 6 - 9 11,0 951
14 Wittenberg 13 9 - 14 16,2 1994
15 Sachsen-Anhalt 188 117 1,7 191 246,6 24725

13
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6. Monatliche Entwicklung der Genehmigungen im Wohn-und Nichtwohnbau
Sachsen-Anhalt insgesamt Februar 2006 bis Februar 2008 ¥

Alla Bauma Bnahmen
Wiohnungan
Lfd. Gebsuds/ veram
Monat Baumal- Nutz- - schiagie

Nr. nahme fiache ire- Wohn- Kosten des

gesamt fi5che Bauwerks

Anzahl 100 gm Anzahl 100 gm 1000 EUR
1 2006 Februar 541 345 443 563 &3 800
2 Mérz 579 385 530 631 88 322
k] Apil aqz 468 AR2 494 80 162
4 Mai 440 318 262 343 75 TET
5 Juni 491 1084 anm 393 112 568
[ Juli 528 1553 az7 384 137 983
T August ATE BES 320 418 88 504
] Seplember 395 ATE 270 332 66 155
a Okiobear 363 T06 171 257 8T13
10 Movember 328 472 242 280 55 049
1 Dezember aT4 a8z 310 284 105 745
12 2007  Januar 281 548 278 277 86 310
13 Februar 228 443 143 157 57 2492
14 Mz 276 aaz 192 235 40 425
15 Apil 308 853 163 216 TO 632
16 Mai az7 1270 222 263 T4 790
17 Juni 496 1362 3o 435 134 613
18 Juli azz 636 187 240 T1720
19 August 417 a5z 200 278 a1 449
20 Seplember 330 603 2085 247 TIaTR
21 Okiobear 278 213 173 237 4T 965
22 Movember 357 502 126 256 62 198
23 Dezember 315 404 227 250 71820
24 2008 Januar 241 849 212 223 &3 196
25 Februar 223 254 149 180 44129

1)In diesar Tabala werden vorldufige Monatszahlen vendffenflicht, d.h. nachirdgliche Stormisrungan und Komekturan blsiben unberlcksichiigt.
Darin sind auftretends Abweidhungen der Quartals-, Halbjahres- und Jahresergebnisse zu Verdfentichungen mit bereinigten Ergebnissen
bagriindat
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Noch 6 Monatliche Entwicklung der Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau
Sachsen-Anhalt insgesamt Februar 2006 bis Februar 2008 "

Ermichtung never Geb&uda
Wohngebiude NichtwohngebBude L

G Waohnungen veran- da;ﬁmn:;;m veran-

e | Raum schiagie Ge | maum | wutz- | schiage | .

bduda inhalt 9:;:"“* mrg Kgmi? tg[:ﬂ rrrg_le_n biude inhalt fiacha lg:;md;s
Arzahl | 1000 chm | Anzahl 100 gm 1000 EUR Anzahl Anzahl | 1000 chbm] 100 gm 1000 EUR

346 2 |2 475 46 300 2 35T a9 147 366 28 424 1
366 259 421 517 51845 358 369 53 244 am 16 154 2
247 185 35T EF ] 36910 240 250 56 352 488 25203 3
208 146 243 301 28 461 203 21 47 225 304 21325 4
218 146 260 305 a0oTa 210 21 T 1088 1041 55 1989 5
260 165 I3 249 33840 255 261 o 1386 1536 83350 L]
147 1ar 224 286 26 147 192 a7 a7 e ] aTa 45 487 T
176 123 215 252 25109 171 7T 63 261 471 25 056 ]
143 104 21 212 22617 135 141 G4 L] G0 42913 a
152 103 182 210 19903 151 158 50 252 364 18 BG4 10
143 18 258 235 22 640 132 136 T3 5AT T5G ST TIT 11

f.t] TG 173 160 14015 a2 ar 52 483 561 50 624 12

B &0 110 124 11 838 a2 BE 42 219 283 15316 13
120 B85 152 175 18071 116 121 55 224 b 14 161 14
110 B3 138 165 16 683 107 13 62 505 TO0 A6 TIO 15
118 a1 166 i7a 17T 533 114 121 55 aBs 111 42120 16
175 148 302 301 20 T84 162 167 a9 1158 1385 TT Ta5 7
iE) ar 139 173 1T 453 133 136 54 224 540 22 958 18
151 101 167 210 213aT 1449 156 an 501 BE5 38 650 19
133 125 26T 238 27 109 123 127 G5 356 51 24 808 20
133 ar 155 186 18411 1 134 41 128 185 10917 21
LE 1 an 154 186 177121 1249 136 T3 3 456 22320 22
124 ar 153 175 17 581 149 122 48 315 440 35 G55 23

ar a1 157 167 17T 326 a1 23 50 &1 Ban 56 588 24
102 TS 127 1449 15827 ar a8 ER| T2 235 16 8G9 25

1) In dieser Tabslle werden vorfufige Monatszahlen verbffenticht, d.h. nadhirdgliche Stomisrungen und Komekiuren bleiben unberlcksichiigt.
Dwarin sind auftretende Abweichungen der Quarals-, Halbjahres- und Jahresengebnisse zu Veriffentichungen mit bersinigten Ergabnissan
begriindet.



Verdffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt

Im Monat Marz 2008 erschienen:

Bestell- Kennziffer/ Titel Preis
Nr. Periodizitat (in EUR)
12003" Z Statistisches Monatsheft 3/08 5,50
3A601 A VI - vj-1/07 Sozialversicherungspflichtig Beschaftigte - Stand: 31.03.2007 - 8,00
3c102" Cl-j/o7 Bodennutzung in landwirtschaftlichen Betrieben - Agrarstrukturerhebung 2007 -
Stand: Mai 2007 — Endgliltige Ergebnisse - 2,50
3c106" Cl-j/o7 Bestockte Rebflachen - Zwischenerhebung - Ergebnisse 2007 1,50
3c203" Cll-jo7 Weinmosternte, Weinerzeugung - 2007 - 1,50
3Cc305" C Il - m-1/08 Schlachtungen und Geflugel - Januar 2008 - 1,50
3c410" C IV -2j/07 Arbeitskrafte in landwirtschaftlichen Betrieben - Agrarstrukturerhebung - 2007 2,50
3E102" E I - m-12/07 Beschéftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und
der Gewinnung von Steinen und Erden - Dezember 2007 - Endgliltige Ergebnisse
Betriebe mit 50 und mehr tatigen Personen 5,50
3E108 E | - m-12/07 Auftragseingangsindex und Umsatzindex im Verarbeitenden Gewerbe
Dezember 2007 5,50
3E112"Y El-j07 Fachstatistik - Holz - im Verarbeitenden Gewerbe - Jahr 2007 - 1,50
3E201" E Il - m-1/08 Umsatz, Tatige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe
Januar 2008 2,50
3E202" E Il -j/O07 Umsatz, Beschéaftigte, Auftragseingang und Auftragsbestand im Bauhauptgewerbe
Jahr 2007 4,00
3E301" E Il - j/07 Umsatz, Tatige Personen im Ausbaugewerbe - Jahr 2007 - 2,00
3E501" E V- vj-4/07 Beschéftigte, Umsatz im Handwerk - IV. Quartal 2007; Jahr 2007 - 2,00
3F201" F Il - m-12/07 Baugenehmigungen und Baufertigstellungen im Wohn- und Nichtwohnbau
Dezember 2007 2,50
3G101" GI,GIV- Entwicklung von Umsatz und Beschéftigten im Kraftfahrzeughandel, Einzelhandel
m-11/07 und Gastgewerbe - November 2007 - 3,00
3G101" GI,GIV- Entwicklung von Umsatz und Beschéftigten im Kraftfahrzeughandel, Einzelhandel
m-12/07 und Gastgewerbe - Dezember 2007 - 3,00
3G102" G | - vj-4/07 Entwicklung von Umsatz und Beschaftigten in der Handelsvermittiung und
im GroRhandel - IV. Quartal 2007 - 1,50
3G301 G Il - m-12/07 Aus- und Einfuhr - Dezember 2007 - Vorlaufige Ergebnisse 5,00
3G401" G IV -m-12/07 Gaste und Ubernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazitét
Dezember 2007; Januar bis Dezember 2007 - Endgultige Ergebnisse - 6,00
3H201" H Il - m-12/07 Binnenschifffahrt - Dezember 2007 - 2,50
3L202" LIl -j/06 Gemeindefinanzen - Einnahmen und Ausgaben - Jahresrechnung 2006 5,50

1) als PDF-Datei kostenfrei erhaltlich - bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine ,,6“ ersetzen.



	Startseite
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	1. Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudearten und Bauherren - Monat Februar 2008
	2. Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau nach Kreisen - Insgesamt 01.01.2008 – 29.02.2008
	3. Genehmigungen im Wohnbau nach Kreisen - Neubau 01.01.2008 – 29.02.2008
	4. Genehmigungen im Nichtwohnbau nach Kreisen - Neubau 01.01.2008 – 29.02.2008
	5. Genehmigungen im Wohnbau nach Kreisen - Neubau - Wohngebäude mit 1 oder 2 Wohnungen - 01.01.2008 – 29.02.2008
	6. Monatliche Entwicklung der Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau Sachsen-Anhalt insgesamt Februar 2006 bis Februar 2008
	Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt - März 2008

